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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Einbruch in Gartenlaube" "Drei Fahrzeuge angegriffen" "Unter
Drogeneinfluss" "Ohne Fahrerlaubnis"

Einbruch in Gartenlaube

Tangermünde, 28.02.2024

Unbekannte Täter brachen in eine Gartenlaube einer Kleingartenanlage im Konventsteig ein. Die Unbekannten beschädigten
die Eingangstür und verschafften sich so Zutritt zur Laube. Aus der Laube wurde nichts entwendet. Die Kriminalpolizei hat
die Ermittlungen aufgenommen.

 

Drei Fahrzeuge angegriffen

Stendal, 29.02.2024, 03:00 Uhr

Unbekannte Täter machten sich in der Nacht zu Donnerstag an drei Fahrzeugen auf dem Schützenplatz zu schaffen. Ein
Zeuge meldete zwei männliche Unbekannte, die sich fußläufig von den Fahrzeugen entfernten. An den Pkw wurden
aufgehebelte Tankdeckel festgestellt. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Hinweisgeber werden gebeten, sich im Polizeirevier Stendal unter 03931 6850 oder in jeder anderen Polizeidienststelle zu
melden.

 

Unter Drogeneinfluss



Osterburg, 28.02.2024, 23:20 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten Beamte einen 22-jährigen Fiat-Fahrer in der Stendaler Straße. Aufgrund
drogentypischer Ausfallerscheinungen wurde ein Drogentest durchgeführt. Dieser reagierte positiv auf die Einnahme von
Betäubungsmitteln. Es folgte eine Blutprobenentnahme sowie die Untersagung der Weiterfahrt. Ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren wurde eingeleitet.

 

Ohne Fahrerlaubnis

Stendal, 29.02.2024, 03:40 Uhr

Ein 55-jähriger Hyundai-Fahrer wurde in den frühen Morgenstunden in der Gardelegener Straße einer Verkehrskontrolle
unterzogen. Dabei konnte der 55-Jährige nicht die erforderliche Fahrerlaubnis vorweisen. Dem Mann wurde die Weiterfahrt
untersagt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.
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